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GRATULATIONENKINDER UND JUGENDLICHE

KIRCHLICHE FEIERN

Das Gewissen ist eine Uhr, die immer richtig geht.

Nur wir gehen manchmal falsch.  ERICH KÄSTNER

Falls bei diesen Gratulationen jemand vergessen wurde, bitte ich Sie, mir 
dies mitzuteilen. Das Gleiche gilt, wenn jemand den Geburtstag in kommenden 
Ausgaben nicht veröffentlicht haben möchte. Wegen Redaktionsschluss dann 
jedoch bitte spätestens zwei Monate vorher mitteilen. 
Im Voraus vielen Dank! Ruth Zutter, Tel. 079 327 06 59. 

SEPTEMBER
So.	      1. 	 10.00	 Bergpredigt am Gantrisch-Bergmärit auf der oberen 
			   Panzerplatte, mit Pfr. Andreas Köhler-Andereggen, Jodler-

klub Rüschegg und dem Jodlerchörli Sunneschyn Milken. 
			   Bei Schlechtwetter: Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Kirche 

Rüschegg mit Pfr. Andreas Köhler-Andereggen. Auskunft: 
Telefon 079 522 61 77 ab Freitag, 30. August, ab 13.00 Uhr.

So.	      8. 		  Kein Gottesdienst in der Kirche Rüschegg. 
			   Wir verweisen gerne auf die Gottesdienste unserer
			   Nachbarkirchgemeinden. 
So.	   15. 	 9.30	 Bettagsgottesdienst mit Abendmahl mit Pfrn. Annina 

Martin. Musikalische Mitwirkung: Andreas Marti. 
			   Anschliessend an den Gottesdienst Apéro bei der Kirche. 
So.	   22. 	 9.30	 Gottesdienst mit Pfr. Peter Lauber und Anna de Capitani, 

Orgel.
So.	   29. 	 9.30	 Taufgottesdienst mit Pfrn. Annina Martin und Christine 

Heggendorn an der Orgel.

KUW 9. Klasse
Sonntag, 8. September bis Mittwoch,
11. September
Konflager.

Donnerstag, 19. September,
17.15 bis 19.30 Uhr
KUW-Abend in der Kirchgemeinde-
stube.

ERWACHSENE UND SENIOR/-INNEN

SEPTEMBER
Mi.	     4.	 13.30	 Silberfädeli im Restaurant «Caroline», Rüschegg Graben, 

mit Rosmarie Frei und Margrit Brunner.
Di.	     10.	14.00	 bis 16.00 Uhr Frauennachmittag im Mehrzweckraum bei 

der Kirche. Leitung: Frau Sandra Randazzo. Fahrdienst: 
Walter Krebs, Tel. 031 738 82 77. Bitte am Vormittag zwischen 
9.00 und 10.00 Uhr anrufen.

Fr.	     20.	 12.00	 Offener Mittagstisch mit Lotto im Restaurant
			   «Hirschen», Hirschhorn. An- oder Abmelden bis am 
			   Dienstag 17. September bei Theres Mäder, Tel 031 738 01 04, 

am besten zwischen 17.00 und 19.00 Uhr.
	      	  Neu:	 Andacht im Alterszentrum. Ab August werden wieder 

Andachten in den Alterszentren gefeiert – sowohl in 
Rüschegg als auch in Riffenmatt. Die Andachten im 

			   September finden an folgenden Tagen statt:
		       Dienstag, 24. September, 15.00 Uhr, Riffenmatt mit Pfr. 	
		       Marcel Schneiter und Johannes und Margrith Josi, Musik.
		       Donnerstag, 26. September, 10.15 Uhr, Rüschegg mit Pfr. 	
		       Marcel Schneiter und Johannes und Margrith Josi, Musik.
Seelsorge
Einen Moment zusammensitzen und sich austauschen; miteinander einen 
Kaffee trinken oder spazieren gehen. Unsere Pfarrerin Annina Martin, 
Tel. 031 738 81 06, ist gerne für Sie oder Ihre Angehörigen da. 
Auch die Freiwilligen des Besucherdienstes kommen, auf Ihren Wunsch, gerne 
bei Ihnen vorbei.
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KIRCHLICHE HANDLUNGEN

PFARRAMT

Taufe
30. Juni:
Loya Nydegger, 
Exen, Rüschegg Gambach.

30. Juni:
Mia Alma de la Cuadra, 
Zürich.

Abwesenheit
Pfrn. Annina Martin ist vom Sonntag, 
8. September bis und mit Mittwoch, 
11. September, im Konflager.

Achte!  Sieh!  Danke!  Liebe!

Oft blüht ein Blümchen am Wegesrand. 
Du gehst vorbei, hast es nicht erkannt. 
Siehst nur die Steine auf Deinem Weg
und nur den wankenden Brückensteg. 

Oft blinkt ein Stern am Himmelszelt, 
Du weisst nicht, dass er Wache hält. 
Glaubst nur der Dunkelheit allein
und nur, dass Schmerz und Trauer Dein. 

Oft schenkt man Dir ein liebes Wort, 
Du dankst nicht; hast es überhört; 
meinst anderer Sorgen seien kleiner, 
und Dich verstehe ja doch keiner. 

Oft sieht ein Mensch Dich bittend an
Du ahnst nicht, dass er weinend kam. 
Gehst weiter, ohne Trost zu geben, 
und kümmerst Dich nicht um sein Leben. 

Acht auf das Blümchen, es bringt Dir Freud!
Sieh auf zum Stern; er leucht` Dir heut!
Ein dankend Herz schenkt bleibend Glück!
Und liebend Geben kommt immer zurück!
HANNA BLATTER

Aus dem Buch mit selbst verfassten Gedichten haben mich manche 
sehr angesprochen. 
In diesen Wochen kehrten meine Gedanken immer wieder zum oben 
Zitierten zurück. 

Um gerade bei den Gedanken anzusetzen: 
nicht selten bin ich; sind wir sehr in sie vertieft. 
Sich Dinge gut zu überlegen; abzuwägen kann sehr wichtig sein. 
Und doch kann es, wenn wir in sie zu sehr versunken sind, eben auch 
geschehen, dass wir Gewisses nicht wahrnehmen: eine Blume; ein 
leuchtender Stern; Zuwendung – die und geschenkt wird; oder die 
wir schenken könnten. 
Um weiter mit den Bildern des Gedichts verbunden zu bleiben: 
Die Blume macht den wankenden Brückensteg nicht stabiler. Doch 
sie schenkt Freude. 

Der leuchtende Stern vermag die Dunkelheit zwar zu brechen – 
doch der Himmel wird durch seinen Schein nicht gänzlich hell. 
Ein liebes Wort oder Trost vermögen nicht alle Sorgen auszulöschen. 
Doch manchmal sind es die kleinen Dinge, die viel verändern können. 
Mehr, als wir uns vorstellen. 
Und manchmal sind es genau wir, die einen grossen Unterschied 
machen können. 
Wenn wir es wagen, wir selbst zu sein. Und zu unseren Träumen zu 
stehen.  ANNINA MARTIN

In diesem Monat gehen die besten Glücks- und Segenswünsche an:
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